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Die Seite für den Bürgermeister 
 

Liebe Gasnerinnen und Gasner! 

Spatenstich Hochwasserschutzprojekt 

Am 24. April2019 fand die Spa-

tenstichfeier zum Hochwasser-

schutzprojekt Gasenbach-

Zubringer statt. Unter dem Bei-

sein unseres Landeshaupt-

manns Hermann Schützenhö-

fer und vieler Ehrengäste von 

Land und Bund, Firmenvertreter, sowie der Bevölkerung 

wurde das Gesamtprojekt und der Bauzeitplan vorgestellt. 

Mit einem Gesamtvolumen von 14 Millionen Euro ist es 

das größte Investitionsprojekt in der Geschichte der Ge-

meinde Gasen  

Die Finanzierung ist zum 

größten Teil gesichert, le-

diglich ca. 500.000,- Euro 

an nicht förderfähigen Kos-

ten ï die aber im unmittel-

baren Zusammenhang mit 

dem Hochwasserschutzpro-

jekt stehen ï sind noch zu 

verhandeln. Alle Bauarbei-

ten sind bereits plangemäß im Gange und werden hervorragend von der 

Wildbach- und Lawinenverbauung, der Bundeswasserbauverwaltung in 

Zusammenarbeit mit der Landesstraßenverwaltung und der Gemeinde 

abgewickelt. Wir alle hoffen, dass damit unser Dorf, die Siedlungsräume 

aber vor allem auch die Landesstraße höchstmöglich katastrophensicher 

werden. 

Bauland für Einfamilienhäuser 

Wie bereits in der letzten Gemeindeinformation 

berichtet, bemühen wir uns mit aller Kraft, die 

Einwohnerzahlen einigermaßen zu halten. Da-

her haben wir ein umfassendes Familien- und 

Wohnförderpaket beschlossen. Es stehen dazu 

mit der ĂKºck Wieseñ und einigen privaten 

Bauplätzen ca. 6 attraktive Baumöglichkeiten 

zur Verfügung. Ebenso sind wir mit den 

Pfarrpfründen in Verhandlung, die Alfred 

Schlacher Siedlung um 3 Bauplätze für Ein-

familienhäuser zu erweitern. Die Lebensqualität 

für Jungfamilien ist in unserem Ort eine beson-

ders Hohe. Wo gibt es in unmittelbarer Nähe 

Kindergarten, Schule, Turn- und Kultursaal 

bzw. Gemeindeverwaltung oder Kaufhaus, 

praktischen Arzt, Gastronomie und Nahversorgungsbetriebe? Ich lade alle GasnerInnen ï die in abseh-

barer Zeit ein eigenes Heim errichten wollen ï herzlich ein, um mit mir oder im Gemeindeamt ein In-

formationsgespräch zu vereinbaren. 
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Bergrallye ï Staatsmeisterschaft 

Am Pfingstwochenende haben wir eine hochklassige  

Rallyeveranstaltung in Gasen erlebt. Diese stellte in Be-

zug auf Organisation und Sicherheit eine große Heraus-

forderung dar. Sowohl von den Rennfahrer-Teams als 

auch von Zuschauern hat es fast ausschließlich großes 

Lob gegeben. Dies möchte ich den Organisatoren, der 

Freiwilligen Feuerwehr Gasen und dem Rallye Team 

Wiedenhofer weitergeben.  

Ebenso ein ĂDankeschºnñ den Grundeigentümern, den 

Anrainern und der Dorfbevölkerung  für das große Verständnis und die Unterstützung. 

 

Straßenbau 

Das Bauvorhaben ĂAugrabenstraÇeñ inklusive der Stra-

ßenbeleuchtung ist bereits abgeschlossen. Im Herbst wird 

die Sanierung der ĂGotschlhoferstraÇeñ in Angriff ge-

nommen. Von der Weggemeinschaft werden wir dem 

Wunsch einer Projekterweiterung entsprechen, und dafür 

die Restfinanzierung im Frühjahr 2020 bereitstellen. Die 

entsprechend erhöhten Interessentenmittel werden von 

den Interessenten eingebracht. 

Auch viele Geländersanierungen sind bereits abge-

schlossen und im Herbst werden die restlichen Sicher-

heitsmaßnahmen in Angriff genommen.  

 

Sicherheit auf den Almen 

Die Almbewirtschaftung und die Bestoßung mit Weide-

vieh ist die Grundlage für die Schönheit und Einzigartig-

keit unseres Naturparkes Almenland.  

Da die Interessen der Almbauern und der Erholungs-

suchenden unterschiedlich sind, bemühen wir uns intensiv 

um einen Ausgleich und ein geordnetes Miteinander.  

Das braucht vor allem ein höheres Maß an Eigenverant-

wortung der Freizeitnutzer, sowie die Anerkennung der 

Eigentumsrechte. In diesem Zusammenhang haben wir in 

den letzten Wochen zahlreiche Maßnahmen gesetzt, wel-

che die Rechtssicherheit für die Bewirtschafter erhöhen 

und auch für den großen Bereich der Freizeitwirtschaft 

gute Rahmenbedingungen vorgeben. Unter anderem wur-

den ĂVerhaltensregelnñ auf der Alm entwickelt, die nun 

auf den großen Parkplätzen beschildert werden.  

In dieser guten Vernetzung sollten alle die in unserem 

wunderschönen Naturpark Almenland leben, arbeiten und 

wirtschaften, aber auch jene die Erholung suchen, ihren 

Platz finden. 
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Treffen von bäuerlichen Funktionärinnen 

Am 15. Mai hat es in Gasen ein 

Treffen von amtierenden und ehe-

maligen Spitzenfunktionsträge-

ri nnen der landwirtschaftlichen 

Interessensvertretung der Stei-

ermark gegeben.  

Zuerst fanden der Jahresrückblick 

und ein gemeinsames Mittagessen 

im Gasthaus Willingshofer statt. 

Danach besuchte die Delegation 

das Stoani Haus und wurde von 

den ĂStoakoglernñ hºchstpersºn-

lich empfangen.  

Organisiert haben diese Zusam-

menkunft die ehemalige Bezirks-

bäuerin Anni Ackerl und die ehe-

malige Bundesrätin Grete Pircheg-

ger.  

Alle Anwesenden waren von unserer Gemeinde und vom Naturpark Almenland begeistert.  

 

 

Ein besonderes Dankeschön 

Vor kurzen haben Gerti und Otto Scherntha-

ner ihren gemeinsamen Ă70erñ gefeiert. Dazu 

nochmals herzlichen Glückwunsch!  

Bei dieser Feier wollten sie keine persönlichen 

Geschenke, anstelle dessen haben sie sich über 

eine Spende zugunsten der Freiwilligen Feuer-

wehr Gasen gefreut.  

Nun wurde die stolze Summe von ú 1.750,- an 

ABI Karl Ebner übergeben. Ein aufrichtiges 

ĂVergeltôs Gottñ daf¿r. 

 

 

 

 

 

Verbessertes Busangebot / Birkfeld-Gasen-Straßegg 

Auf intensives Bemühen ist es nun gelungen, für die gesamte Bevölkerung von Gasen ein zusätzliches 

Busangebot bereitzustellen. Es wird an Schultagen ï durchgeführt durch die ÖBB-Postbus GmbH ï 5 

Busbündel von Birkfeld nach Gasen bzw. auf das Straßegg und zurück geben. Dieses Angebot wer-

den wir für Schülertransporte nutzen, steht aber auch allen Berufstätigen, Ausflüglern und älteren Men-

schen zur Verfügung. 

Ich hoffe es wird angenommen, damit es auch langfristig Bestand hat. Ein herzliches Dankeschön allen 

Anrainern, die Abstellplätze und Umkehrmöglichkeiten für Busse zur Verfügung stellen! 

  

Barbara Köberl, ÖR Anni Ackerl, Landesbäurin a.D. Kathi Zechner, Vize-Präsidentin 
Maria Pein, BR a.D. Grete Pirchegger, Landesbäurin Auguste Maier,  

Vize-Präsidentin Liesl Leitner, Bgm. Erwin Gruber 




